
P R O T O K O L L 
 
über die 10. Sitzung des Rates der Samtgemeinde Gellersen 
 

am Montag, 18. Dezember 2023 
 
im Sitzungssaal des Rathauses in Reppenstedt, Dachtmisser Straße 1 
Beginn: 19:30 Uhr 
 

 
 
Leitung: Ratsvorsitzende(r) 
 Hans-Joachim E i n f e l d t   
 
anwesende Ratsmitglieder 
 Gabriele B a u e r   
 Jörg B a u m g a r t e   
Dr. Hinrich B o n i n   
 Peter C h r i s t m a n n   
 Holger D i r k s   
 Eckhard D i t t m e r   
 Birgit E t z e n   
 Karoline F e l d m a n n   
 Rainer G a r b e r s   
 Jürgen H e s s e   
 Annette H o f f m a n n   
 Jürgen H ö v e r m a n n   
 Annette K a m m e i e r   
 Angela K o p f f - F u h r b e r g   
 Christoph L ü h r   
 Anna-Lena N a r e w s k i   
 Hans-Jürgen N i s c h k   
 Cornelia S c h o e n - D ü n g e f e l d   
 Sandy S c h u m a n n   
 Burkhard S t u m p e n h u s e n   
 Arne T o p p   
 Hans-Joachim U e c k e r   
 Falk-Christian v o n  B e r k h o l z   
Dr. Barbara v o n  D ü r i n g   

 
Samtgemeindebürgermeister(in) 
 Steffen G ä r t n e r   
 
es fehlte(n) 
 Bernd B u n d t   
 Lea-Sophie G e l l e r m a n n   
 Oliver G l o d z e i   
 Ute K l i n g e n b e r g   
 Christian P u r p s   
 
von der Verwaltung 
 Werner S a n d e r  zugleich als Schriftführer 

  
 
 
 
 

Tagesordnung 
 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

der Beschlussfähigkeit 
2 Feststellung der Tagesordnung 
3 Beschlussfassung über die Behandlung von Tagesordnungspunkten in 

nichtöffentlicher Sitzung 
4 Genehmigung des Protokolls über die 9. Sitzung des 

Samtgemeinderates am 21.08.2023 
5 Bericht des Samtgemeindebürgermeisters über wichtige Beschlüsse 

des Samtgemeindeausschusses und wichtige Angelegenheiten der 
Verwaltung 

6 Einwohnerfragestunde (bei Bedarf) 
7 Benennung neuer Elternvertreter für den Schulausschuss 
8 Besetzung einer/eines ehrenamtlichen Umweltbeauftragten und 

Klimaschutzmanagerin/-managers 
9 Beitritt zum Bundesverband für Wohnen und Stadtentwicklung e. V. 
10 Ausbau Kindergarten Südergellersen 

Hier: überplanmäßige Ausgabe 
11 Umnutzung der Obdachlosenunterkunft in Heiligenthal 

Hier: außerplanmäßige Ausgabe 
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12 Einbringung von Grundbesitz in die Bau- und 
Grundstücksverwaltungsgesellschaft der Samtgemeinde Gellersen mbH 
& Co. KG 

13 Antrag Gruppe Grüne/SPD/SOLI/DIE LINKE zur Änderung der 
Elternbeitragsstaffel (§ 6 Abs. 3 der Benutzungs- und Gebührensatzung 
der Samtgemeinde Gellersen für die Kindertagesstätten in der 
Trägerschaft der Samtgemeinde Gellersen) 

14 Neufassung der Benutzungsgebührensatzung der Samtgemeinde 
Gellersen für die Kindertagesstätten in der Trägerschaft der 
Samtgemeinde Gellersen 

15 Benutzungs- und Gebührensatzung der Samtgemeinde Gellersen für 
die nachschulische Betreuung an den Grundschulstandorten 
Reppenstedt, Kirchgellersen, Westergellersen 

16 53. Änderung des Flächennutzungsplanes betreffen die Gemeinde 
Reppenstedt (4. Änderung Bebauungsplan Nr. 21 „Ortsmitte 3“) 
- Feststellungsbeschluss 

17 Festlegung der Straßenreinigungsgebühr für das Jahr 2024 
18 Festlegung der Friedhofsgebühren für die Jahre 2024 - 2026 
19 Grabstätten an Gemeinschaftsbäumen im Bestattungswald Hambörn 
20 2. Änderungssatzung zur Satzung der Samtgemeinde Gellersen über 

die Erhebung von Beiträgen und Gebühren für die 
Abwasserbeseitigung in der Samtgemeinde Gellersen 
(Abgabensatzung für die Abwasserbeseitigung) 

21 Betriebsabrechnungsbogen 2022 (Abwasser) 
22 Gebührenbedarfsberechnung der Abwasserbeseitigung für das 

Haushaltsjahr 2024 
23 Geringfügige über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 

Auszahlungen im Jahr 2022 
24 Planung einer Dreifeld-Sporthalle in der Samtgemeinde Gellersen 
25 Nachtragshaushaltsplanberatungen zum Doppelhaushalt 2023/2024 

a) Vorstellung der Nachtragshaushaltssatzung und des 
Nachtragshaushaltsplans 
b) Beschlussfassung über die Nachtragshaushaltssatzung und den 
Nachtragshaushaltsplan 

26 Behandlung von Anfragen und Anregungen 
27 Eintragung in das Ehrenbuch der Samtgemeinde Gellersen 

 
 
 

Punkt 1  
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
der Beschlussfähigkeit 
Ratsvorsitzender Einfeldt eröffnet um 19:37 Uhr die Sitzung, begrüßt die Anwe-
senden und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung sowie die Beschlussfä-
higkeit fest. 
 
Punkt 2  
Feststellung der Tagesordnung 
Ratsmitglied Hesse beantragt TOP 21 und 22 zusammen zu behandeln. 
 
Beschluss: 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Fassung beschlossen. Die Tages-
ordnungspunkte 21 und 22 werden zusammen behandelt. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

26 0  

 
Punkt 3  
Beschlussfassung über die Behandlung von Tagesordnungspunkten in 
nichtöffentlicher Sitzung 
Ratsmitglied Hesse beantragt, TOP 27 und 28 im öffentlichen Teil zu behan-
deln, wenn keine Aussprache gewünscht wird. 
 
Ratsmitglied Dr. Bonin erklärt, dass zu TOP 28 durchaus eine Aussprache er-
folgen sollte. 
 
Beschluss: 
Der Tagesordnungspunkt 28 wird in nichtöffentlicher Sitzung behandelt. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

25 0 1 

 
Punkt 4  
Genehmigung des Protokolls über die 9. Sitzung des Samtgemeinderates 
am 21.08.2023 
 
Beschluss: 
Das Protokoll wird genehmigt. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

24 0 2 
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Punkt 5  
Bericht des Samtgemeindebürgermeisters über wichtige Beschlüsse des 
Samtgemeindeausschusses und wichtige Angelegenheiten der Verwal-
tung 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner berichtet über folgende Angelegenheiten: 

 Der Abbau der Containeranlage Kantstraße 10 für 30 Flüchtlingsplätze ist 
beendet. Es konnte durch zentralen Unterkünfte ausgeglichen werden. Be-
sonderer Dank gilt Herrn Schölzel und seinem Team im Fachbereich Ord-
nung. 

 Ab dem 01.01.2024 wird das Standesamt Reppenstedt umbenannt in Stan-
desamt Gellersen. 

 Das Richtfest der Baugesellschaft für die Projekte im Bereich Baugebiet 
„Schnellenberger Weg“ hat stattgefunden. 

 Hinsichtlich der Freiflächen für PV-Anlagen wird es eine entsprechende 
Bürgerbeteiligung geben. 

 Das Projekt der Leuphana zur Starkregenvorsorge wird weiter fortgeführt 
und begleitet. 

 
Punkt 6  
Einwohnerfragestunde (bei Bedarf) 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
Punkt 7  
Benennung neuer Elternvertreter für den Schulausschuss 
 
Beschluss: 
Folgende neuen Elternvertreter/innen für die Grundschule Kirchgellersen sowie 
die Grundschule Westergellersen werden für den Schulausschuss benannt: 
Herr Thore Lohmann, Frau Susann Giermann (Vertreterin), Herr Carsten Siste-
nich, Herr Martin Prenzlow (Vertreter). 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

26 0 0 

 
Punkt 8  
Besetzung einer/eines ehrenamtlichen Umweltbeauftragten und Klima-
schutzmanagerin/-managers 
Zunächst dankt Samtgemeindebürgermeister Gärtner Herrn Neumann für die 
langjährige Arbeit als Umweltschutzbeauftragter im Ehrenamt für die Samtge-

meinde Gellersen. Herr Neumann hatte dieses Amt vom 19.06.2017 an inne 
und hat viele Maßnahmen umsetzen können. Herr Neumann wird für seine Tä-
tigkeit mittels einer Urkunde und einem Präsent gedankt. 
 
Herr Neumann bedankt sich für die angenehme Zusammenarbeit während der 
zurückliegenden Jahre und hebt insbesondere die gute Zusammenarbeit mit 
der Verwaltung hervor. 
 
Auch Ratsmitglied Christmann würdigt die ehrenamtliche Tätigkeit von Herrn 
Neumann. 
 
Beschluss: 
Frau Dr. Cornelia Schoen-Düngefeld wird als ehrenamtliche Umweltbeauftragte 
und Klimaschutzmanagerin ernannt. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

26 0 0 

 
Frau Dr. Schoen-Düngefeld bedankt sich für die Ernennung und wünscht sich 
für die Zukunft, dass sie in ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit möglichst viele Bürge-
rinnen und Bürger mitnehmen kann. 
 
Punkt 9  
Beitritt zum Bundesverband für Wohnen und Stadtentwicklung e. V. 
 
Beschluss: 
Die Samtgemeinde Gellersen wird ordentliches Mitglied im Bundesverband für 
Wohnen und Stadtentwicklung e. V. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

26 0 0 

 
Punkt 10  
Ausbau Kindergarten Südergellersen 
Hier: überplanmäßige Ausgabe 
 
Beschluss: 
Der überplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 152.215,68 € für die Investitions-
nummer I-2021-015 aus der Investitionsnummer I-2022-035 wird zugestimmt. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

26 0 0 
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Punkt 11  
Umnutzung der Obdachlosenunterkunft in Heiligenthal 
Hier: außerplanmäßige Ausgabe 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner erläutert, dass es richtig heißen muss 
„überplanmäßige Ausgabe“. Diese Ausgabe wird nicht aus der Bauunterhaltung 
sondern aus Einsparungen bei der Investitionsnummer I-2022-035 erfolgen. 
 
Beschluss: 
Der überplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 206.849,22 € für die Investitions-
nummer I-2021-021 aus der Investitionsnummer I-2022-035 wird zugestimmt. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

26 0 0 

 
Punkt 12  
Einbringung von Grundbesitz in die Bau- und Grundstücksverwaltungs-
gesellschaft der Samtgemeinde Gellersen mbH & Co. KG 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner erläutert, dass durch die Einbringung von 
Grundbesitz in die Bau- und Grundstücksverwaltungsgesellschaft der Samtge-
meinde Gellersen mbH & Co. KG keine umständlichen Buchungen, wie im 
kommunalen Haushaltsrecht, notwendig sind. Sämtliche Buchungen und Ab-
schlüsse wären ansonsten nachzubuchen. 
 
Ratsmitglied Dr. Bonin dankt Samtgemeindebürgermeister Gärtner für die 
Gründung der Bau- und Grundstücksverwaltungsgesellschaft. Somit ist die 
Samtgemeinde zukunftsorientiert aufgestellt, was die organisatorische Aufglie-
derung und Teile der Aktivitäten der baulichen Entwicklung entspricht. 
 
Ratsmitglied Hövermann erläutert noch einmal, dass Eigenkapital wichtig ist, 
um die Immobiliengesellschaft führen zu können. 
 
Beschluss: 
1. Die Immobilie „Hauptstraße 22“ in Heiligenthal wird als Eigenkapital in die 

Bau- und Grundstücksverwaltungsgesellschaft der Samtgemeinde Geller-
sen mbH eingebracht. Die Gesellschaft wird im Zuge des Einbringungsver-
trages verpflichtet, die Förderbedingungen für die erhaltenen Zahlungen 
des Landes Niedersachsen einzuhalten. 

2. Die Einbringung erfolgt zum Ablauf des 31.12.2023. 
3. Die Mieter werden über den Übergang rechtzeitig durch die Immobilienver-

waltung informiert. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

26 0 0 

 
Punkt 13  
Antrag Gruppe Grüne/SPD/SOLI/DIE LINKE zur Änderung der Elternbei-
tragsstaffel (§ 6 Abs. 3 der Benutzungs- und Gebührensatzung der Samt-
gemeinde Gellersen für die Kindertagesstätten in der Trägerschaft der 
Samtgemeinde Gellersen) 
Ratsmitglied Christmann erläutert den Antrag der Gruppe Grüne/SPD/SOLI/DIE 
LINKE zur Änderung der Elternbeitragsstaffel. Es geht darum, die Teuerungsra-
ten in entsprechender realer Höher zu ermitteln und für niedrigere Einkom-
mensstufen Entlastungen durch eine moderate Mehrbelastung der deutlich 
Besserverdienenden zu erreichen. 
 
Ratsmitglied Dittmer weist darauf hin, dass durch die Null-Stufe und die ständi-
ge Anpassung die Samtgemeinde hinsichtlich der Gebühren gut aufgestellt ist. 
 
Beschluss: 
Zur Erarbeitung einer sozial ausgewogenen Gebührenregelung wird eine Ar-
beitsgruppe mit Vertretern der einzelnen Gruppen eingerichtet. Ziel ist es, zum 
Kindergartenjahr 2024/2025 eine Regelung zu erarbeiten. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

24 0 2 

 
Punkt 14  
Neufassung der Benutzungsgebührensatzung der Samtgemeinde Geller-
sen für die Kindertagesstätten in der Trägerschaft der Samtgemeinde Gel-
lersen 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner erklärt, dass es sich in weiten Teilen um 
redaktionelle Anpassungen handelt. 
 
Ratsmitglied Christmann ergänzt, dass insbesondere zwei Aspekte zu erwäh-
nen sind: zum einen die Betreuung in den Randzeiten, die eine Mindestanzahl 
an zu betreuenden Kindern vorsieht, und zum zweiten eine moderate Anhebung 
der Gebühren für die Mittagsverpflegung für den Krippen- und Kindergartenbe-
reich. 
 
Zur Betreuung in den Randbereichen ergänzt Samtgemeindebürgermeister 
Gärtner, dass durch die Anhebung der personellen Anforderungen an die Aus-
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stattung im KiTAG zum Ergebnis hat, dass eine Betreuung in den Randberei-
chen nicht stattfinden kann, wenn entsprechendes Personal fehlt. 
 
Beschluss: 
Die Neufassung der Benutzungs- und Gebührensatzung der Samtgemeinde 
Gellersen für die Kindertagesstätten in Trägerschaft der Samtgemeinde Geller-
sen wird beschlossen. Sie tritt zum 01.01.2024 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Sat-
zung vom 01.08.2018 außer Kraft. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

25 0 1 

 
Punkt 15  
Benutzungs- und Gebührensatzung der Samtgemeinde Gellersen für die 
nachschulische Betreuung an den Grundschulstandorten Reppenstedt, 
Kirchgellersen, Westergellersen 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner ergänzt zur Vorlage, dass das Land Nie-
dersachsen die nachschulische Betreuung im Jahr 2026 nach derzeitigem 
Stand mit insgesamt 1,6 Mio. Euro für ganz Niedersachsen bezuschusst. 
 
Ratsmitglied Uecker bedankt sich für die Arbeit im Schulausschuss für die Erar-
beitung der Satzung. 
 
Beschluss: 
Die Benutzungs- und Gebührensatzung der Samtgemeinde Gellersen für die 
nachschulische Betreuung an den Grundschulstandorten Reppenstedt, Kirch-
gellersen und Westergellersen wird beschlossen. Sie tritt zum 01.02.2024 in 
Kraft. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

26 0 0 

 
Punkt 16  
53. Änderung des Flächennutzungsplanes betreffen die Gemeinde Rep-
penstedt (4. Änderung Bebauungsplan Nr. 21 „Ortsmitte 3“) 
- Feststellungsbeschluss 
 
Beschluss: 
Die vorliegende 53. Änderung des Flächennutzungsplanes betreffen die Ge-
meinde Reppenstedt (4. Änderung Bebauungsplan Nr. 21 „Ortsmitte 3“) - Fest-
stellungsbeschluss - wird beschlossen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

26 0 0 

 
Punkt 17  
Festlegung der Straßenreinigungsgebühr für das Jahr 2024 
 
Beschluss: 
Die Betriebsabrechnung 2022 wird zur Kenntnis genommen. 
Die Reinigungsgebühr von zurzeit 1,10 €/Reinigungsmeter wird auf Basis der 
vorliegenden Gebührenkalkulation für den Gebührenkalkulationszeitraum vom 
01.01.2024 bis 31.12.2024 beibehalten. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

26 0 0 

 
Punkt 18  
Festlegung der Friedhofsgebühren für die Jahre 2024 - 2026 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner bedankt sich für die intensiven auf-
schlussreichen Darstellungen für die Anpassung der defizitären unterschiedli-
chen Gebührenteile. 
 
Ratsmitglied Feldmann dankt Herrn Schölzel für die gute Vorbereitung und Be-
gleitung der Ausschussberatungen. 
 
Beschluss: 
Die Kalkulation der Friedhofsgebühren für die Jahre 2024 - 2026 wird zur 
Kenntnis genommen. Die Friedhofsgebühren werden auf Basis der Kalkulation, 
wie von der Verwaltung vorgeschlagen, angepasst. Die 6. Änderungssatzung 
über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Friedhöfe und deren 
Einrichtungen in der Samtgemeinde Gellersen wird beschlossen. Die Ände-
rungssatzung tritt zum 01.01.2024 in Kraft. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

26 0 0 

 
Punkt 19  
Grabstätten an Gemeinschaftsbäumen im Bestattungswald Hambörn 
 
Beschluss: 
Die Nutzungsdauer für zukünftige Nutzungsrechte an Gräbern am Gemein-
schaftsbaum im Bestattungswald Hambörn wird auf 20 Jahre festgelegt. Eine 
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Verlängerung der Nutzungsrechte wird ermöglicht. Alle bereits vergebenen Nut-
zungsrechte behalten ihre im Bescheid festgesetzte Nutzungsdauer.  
Die 1. Änderungssatzung zur Satzung für den Bestattungswald Hambörn der 
Samtgemeinde Gellersen sowie die 1. Änderungssatzung zur Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Benutzung des „Bestattungswaldes Hambörn“ 
wird beschlossen.  

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

26 0 0 

 
Punkt 20  
2. Änderungssatzung zur Satzung der Samtgemeinde Gellersen über die 
Erhebung von Beiträgen und Gebühren für die Abwasserbeseitigung in 
der Samtgemeinde Gellersen (Abgabensatzung für die Abwasserbeseiti-
gung) 
Ratsmitglied Hesse bemängelt, dass eine Eichung für Gartenabsetzzähler auch 
weiterhin alle 5 Jahre vorgesehen ist. Durch den Fortschritt der Technik wäre 
ein Austausch oder eine Neueichung für Absetzzähler nicht notwendig. 
 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner erläutert, dass durch die Änderung die 
Abrechnung der zusätzlichen Zähler angepasst wird. Hierfür ist ein monatliches 
Inkasso notwendig. Es gehe bei dem Beschluss nicht um die Eichung der Ab-
setzzähler. 
 
Beschluss: 
Die 2. Änderungssatzung zur Satzung der Samtgemeinde Gellersen über die 
Erhebung von Beiträgen und Gebühren für die Abwasserbeseitigung in der 
Samtgemeinde Gellersen (Abgabensatzung für die Abwasserbeseitigung) wird 
beschlossen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

26 0 0 

 
Punkt 21  
Betriebsabrechnungsbogen 2022 (Abwasser) 
Punkt 22  
Gebührenbedarfsberechnung der Abwasserbeseitigung für das Haus-
haltsjahr 2024 
Ratsmitglied Hesse weist darauf hin, dass die Tabelle für die Abwasserbeseiti-
gung an 5. Stelle der Höhe der Kosten den Stromverbrauch enthält. Weiterhin 
sind immer notwendige Arbeiten zu berücksichtigen. Der Wasser-/Abwasser-

bereich ist nur sehr geringfügig teurer geworden. Es herrscht kein Investitions-
stau. 
 
Ratsmitglied Hövermann erklärt, dass die AGL in absehbarer Zeit die nächste 4. 
Reinigungsstufe umsetzen muss, die sicher zu einer Anhebung der Kosten füh-
ren wird. 
 
Beschluss: 
Der vorläufige Betriebsabrechnungsbogen 2022 der Abwasserbeseitigung wird 
zur Kenntnis genommen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

26 0 0 

 
Beschluss: 
Die vorläufige Gebührenbedarfsberechnung für das Jahr 2024 wird beschlos-
sen. Der Preis für die Abwassergebühr bleibt unverändert bei 1,91 €/m³. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

26 0 0 

 
Punkt 23  
Geringfügige über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlun-
gen im Jahr 2022 
 
Beschluss: 
Die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen in uner-
heblicher Bedeutung für das Jahr 2022 werden zur Kenntnis genommen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

26 0 0 

 
Punkt 24  
Planung einer Dreifeld-Sporthalle in der Samtgemeinde Gellersen 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner weist darauf hin, dass die Notwendigkeit 
einer Dreifeldhalle für den Sportbetrieb erkannt ist. Die Ergebnisse aus der Ar-
beitsgruppe mit den Sportvereinen wird positiv bewertet. Wichtig ist eine positi-
ve Willensbekundung an die Vereine, um hier eine gemeinsame positive Stra-
tegie einzuschlagen. Es sind kreative Wege gefordert, um mögliche Fördermit-
tel einwerben zu können. Das Ziel einer Dreifeldhalle wird sicher einen längeren 
Zeitraum angesichts der angespannten Finanzlage beanspruchen und nicht 
kurzfristig umsetzbar sein. 
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Ratsmitglied Dr. Bonin verweist auf das Gutachten von Prof. Kähler aus dem 
Jahr 2015, in dem schon die autonome Entwicklung der Vereine sehr genau 
vorgestellt wurde. Das Thema ist weiter anzuschieben und eng, gemeinsam mit 
den Vereinen in die Umsetzungsphase zu gehen. 
 
Ratsmitglied Hesse erläutert, dass derzeit schon keine weiteren Angebote im 
Hallensport mehr möglich sind und ein Bedarf ohne Fördermöglichkeiten bereits 
gegeben ist. 
 
Beschluss: 
Die Samtgemeindeverwaltung wird beauftragt, den Bau einer Dreifeldsporthalle 
zu planen. Hierzu gehört die Suche nach einem geeigneten Standort in der 
Samtgemeinde Gellersen, favorisierend in der Gemeinde Kirchgellersen, die 
Feststellung des konzeptionellen Bedarfs an der Ausstattung der Dreifeldsport-
halle sowie die Bereitstellung der Finanzmittel ab dem Haushaltsjahr 2025 und 
die Beantragung entsprechender Fördermittel.  

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

26 0 0 

 
Punkt 25  
Nachtragshaushaltsplanberatungen zum Doppelhaushalt 2023/2024 
a) Vorstellung der Nachtragshaushaltssatzung und des Nachtragshaus-
haltsplans 
b) Beschlussfassung über die Nachtragshaushaltssatzung und den Nach-
tragshaushaltsplan 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner stellt die Eckdaten des Nachtragshaus-
halts vor und erläutert anhand der Entwicklung der Schlüsselzuweisung für die 
Gemeinde Kirchgellersen die prekäre Finanzlage der Gemeinden und der 
Samtgemeinde. Die weiteren Ausführungen sind der beigefügten Anlage zu 
entnehmen. 
 
Die Gruppensprecher danken der Verwaltung für die Erarbeitung des Nach-
tragshaushaltsplans für das Jahr 2024. Dabei gehen sie auf einzelne Positionen 
ein, z.B. Flüchtlingsunterbringung, Kindertagesstätten, Jugendforum und Um-
setzung von Ergebnissen aus dem Jugendforum. 
 
Insbesondere Flüchtlinge und Thema „Schutz“ mit der entsprechenden Klima-
schutzanpassung werden hervorgehoben von Ratsmitglied Christmann. Zum 
Beispiel die Optimierung der PV-Anlagen, kommunale Wärmeplanung ist 

schnell abzuschließen, aber auch die Stärkung der Öffentlichkeitsarbeit wird 
angesprochen. 
 
Ratsmitglied Dittmer nennt die vielen Baumaßnahmen in 2023/2024 als 
Schwerpunkt der Aufgabenbewältigung. Zukünftig steht der Bau der Kita 
Schnellenberger Weg in Reppenstedt an. Die Anhebung der sozialpädagogi-
schen Assistenten im Stellenplan mit S4 wird hervorgehen, ebenso Abwasse-
rinvestitionen. Und wenn die zukünftigen Investitionen zu 80 % über Kredite ab- 
 
gehandelt werden, so könnten bis zum Ende 2024 22,9 Mio. Euro an Krediten 
notwendig sein. 
 
Ratsmitglied Topp fordert die Ratsmitglieder auf, sich über Einsparpotentiale 
Gedanken zu machen und bittet, politische Anträge auch mit einem Finanzie-
rungsvorschlag zu versehen. 
 
Beschluss: 
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für den 1. Nachtragshaushalt 
2024 werden beschlossen. Das Investitionsprogramm wird beschlossen. Die 
mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung wird zur Kenntnis genommen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

26 0 0 

 
Punkt 26  
Behandlung von Anfragen und Anregungen 
Ratsmitglied Dr. Bonin erkundigt sich hinsichtlich der Tennet-Planungen, was 
den Leitungsverlauf und Vorschläge für ein Umspannwerk betrifft. 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner erklärt, dass eine politische Entscheidung 
hinsichtlich des Raumordnungsverfahrens zu treffen ist. Für das Umspannwerk 
gibt es derzeit mehrere Varianten, wobei die Variante „Schnellenberg“ bei Rep-
penstedt die erste Streichvariante nach Auskunft von Tennet ist. Die Varianten 
bei Melbeck und Lüneburg werden näher betrachtet. 
 
Ratsmitglied Hövermann erkundigt sich, ob es nach dem weiteren Gespräch in 
Celle hinsichtlich von zukünftigen Bahnvarianten neue Erkenntnisse gibt. 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner erklärt, dass es keine neuen Erkenntnisse 
hinsichtlich der Umfahrung Lüneburgs gibt. 
Ratsmitglied Nischk ergänzt, dass die Varianten Ashausen - Unterlüß aus sei-
ner Sicht alles Schauvarianten sind. 
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Ratsmitglied Dittmer fragt an, ob die Arbeitsgruppen für Friedhof und Kinderta-
gesstätten je 3 Mitglieder der Gruppen beinhalten sollen. 
Dies wird von Ratsmitglied Christmann und Samtgemeindebürgermeister Gärt-
ner bejaht. 
 
 

Punkt 27  
Eintragung in das Ehrenbuch der Samtgemeinde Gellersen 
 
Beschluss: 
Um das besonders langjährige Engagement von Frau Christine Krahmer und 
Frau Christel Böhnke entsprechend zu würdigen, wird beschlossen, ihre Eintra-
gung in das Ehrenbuch der Samtgemeinde Gellersen am „Tag des Ehrenamts“ 
vorzunehmen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

26 0 0 

 
 
 
 
 
gez. gez. gez. 
Hans-Joachim Einfeldt Steffen Gärtner Werner Sander 
Ratsvorsitzender Samtgemeinde- Schriftführer 
 bürgermeister 
 


